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25.01.2017 Jugendhilfeausschuss B

Beratungsgegenstand

Zuschüsse für Renovierung/Erneuerung an Einrichtungen der offenen Kinder- und Jugendarbeit

Beschlussvorschlag

Zur Durchführung und Weiterentwicklung der Kinder- und Jugendarbeit erhalten

Die Kurbel 6.474,24 EUR
(ZIB – Bildungsoffensive)

Die Falken 5.437,46 EUR
(Falkentreff im Kurt-Schumacher-Haus)

Evangelische Emmaus-Kirchengemeinde 2.000,00 EUR
(Jugendheim Buschhausen)

Evangelischer Kirchenkreis Oberhausen 1.500,00 EUR                                                     
(Manni-Jungenmobil)

Evangelische Markus-Kirchengemeinde 5.327,35 EUR
(Bootsprojekt)

Beim Produkt: 060503 Jugendarbeit 
Auftrag: 310006050300 Jugendarbeit 
Sachkonto: 531814 Aufwendungen für Zuschüsse an übrige Bereiche (hier: freie Träger der 
offenen Jugendarbeit). Es stehen für das Jahr 2017 41.740,00 EUR zur Verfügung
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1
2 Konsequenzen
3
4 a) Finanzielle
5
6     keine [ ]
7
8     ja [X] – siehe Begründung - 
9

10 b) Sonstige
11
12
13 Begründung 
14
15 Auf Basis des Kinder- und Jugendförderplans der Stadt Oberhausen stehen im Haushalt 2017, 

16 Produkt: 060503 Jugendarbeit, Auftrag: 310006050300 Jugendarbeit, Sachkonto: 531814 

17 Aufwendungen für Zuschüsse an übrige Bereiche (hier: freie Träger der offenen Jugendarbeit) 

18 41.740,00 EUR für Zuschüsse an freie Träger zur Verfügung.

19 Diese Mittel sind für dringende Erneuerungsbedarfe in Kinder- und Jugendeinrichtungen freier Träger 

20 als Zuschuss zu verwenden.

21 Bezuschussungsfähig sind:

22 - Erneuerung und zusätzlicher Einbau oder die Verbesserung von Installationen und 

23 betriebstechnischen Anlagen

24 - Erst-, Ergänzungs- und Ersatzbeschaffung von Einrichtungsgegenständen

25 - andere investive Kosten im Zusammenhang mit innovativen Projekten

26 Der Verwaltung liegen folgende Zuschussanträge vor:

27

28 Die Kurbel – Katholisches Jugendwerk Oberhausen gGmbH
29 ZIB-Bildungsoffensive

30 Ein wesentlicher Baustein in der Angebotspalette des Zentrums für Integration und Bildung (ZIB) ist die 

31 Durchführung möglichst niederschwelliger, kostenfreier Bildungs- und Beratungsangebote, integrativer 

32 Angebote für Eltern mit minderjährigen Kindern sowie für Kinder, Jugendliche und junge Volljährige 

33 beiderlei Geschlechts.

34 Im März 2016 fand ein Umzug zur Styrumer Str. 41 in größere Räumlichkeiten statt. Die 

35 Räumlichkeiten, welche schwerpunktmäßig für die Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und jungen 

36 Erwachsenen mit Migrationshintergrund und geflüchteten Jugendlichen und letztendlich für Kinder in 

37 der Schulaufgaben- und Übermittagsbetreuung genutzt werden, verfügen über keinen Sicht-und 

38 Sonnenschutz, welcher für die Arbeit vor Ort nötig ist.   
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39 Die Aufwendungen für den Sicht- und Sonnenschutz betragen 6.474,24 EUR. Der Träger hat bereits 

40 die Grundrenovierung und kleinere, erforderliche Umbauarbeiten auf Grund des Umzuges 

41 selbstständig übernommen und beantragt deshalb die vollständige Finanzierung.

42 Der Antrag wurde in der AG Jugendarbeit gem. § 78 SGB VIII am 24.11.2016 beraten und mehrheitlich 

43 befürwortet.

44

45 Die Falken
46 (Falkentreff im Kurt-Schumacher-Haus)

47 Die Jugendeinrichtung hat ihr Haupteinzugsgebiet in Osterfeld Tackenberg. Seit vielen Jahren wird dort 

48 offene Jugendarbeit für die Kinder und Jugendlichen des Stadtteils und in der weiteren Umgebung 

49 angeboten. Die Schwerpunkte des Falkentreffs sind Maßnahmen im freizeitpädagogischen Bereich und 

50 in der geschlechtsspezifischen Arbeit. Ein weiterer Schwerpunkt ist der Proberaum um Musik zu 

51 spielen und aufzunehmen.

52 Die Fenster des Proberaumes des Falkentreffs im Kurt-Schumacher-Haus waren undicht, so sind die 

53 Mediengeräte und der Raum durch die starken Regenfälle und dem damit verbundenen Wassereinfall 

54 in jüngster Vergangenheit beschädigt worden, bzw. in einem Zustand, der eine Renovierung incl. 

55 Erneuerung der Fenster unumgänglich machte. Neben der Beschädigung durch den Wassereinbruch 

56 sind die Mediengeräte über zwanzig Jahre alt und erfüllen nicht mehr die heutigen Ansprüche. 

57 Die Gebäudeversicherung übernimmt nach Aussage des Trägers den Schaden nicht.

58 Im November 2016 wurden, aufgrund der Dringlichkeit, nach Zustimmung des Kämmerers im Rahmen 

59 der Haushaltssperre, bereits 2.062,54 EUR aus diesem Antrag an den Träger ausgezahlt, um die 

60 undichten Fenster zu erneuern und weiteren Schaden zu verhindern. 

61 Um weiterhin musikpädagogische Angebote vorhalten zu können, muss der Proberaum renoviert 

62 werden. Um vermehrt jugendkulturelle Angebote durchführen zu können, ist neben dem Ersatz des 

63 vorhandenen Materials die Erweiterung um adäquate Medientechnik nötig, insbesondere um das vom 

64 LVR bewilligte Projekt „Open Stage“ durchführen zu können. Des Weiteren können Kosten eingespart 

65 werden, welche durch das Leihen der Geräte momentan immer wieder entstehen. 

66 Die vom Träger veranschlagten Kosten für die Renovierung des Probenraums und der Erneuerung der 

67 Ausstattung belaufen sich, nach Abzug der bereits ausgezahlten Gelder für die Fenster, auf  5.437,46 

68 EUR. Der Einbau der Veranstaltungstechnik und die Renovierung des Probenraums und Studios 

69 werden komplett ehrenamtlich, gemeinsam mit den jugendlichen Besucher*innen des Hauses erbracht. 

70 Die für die Renovierungen notwendigen Materialien wie Holz für Einbauten und Regale, Putz, Farben, 

71 Bodenbeläge etc. werden aus Eigenmitteln finanziert.   

72 Der Antrag wurde in der AG Jugendarbeit gem. § 78 SGB VIII am 20.09.2016 beraten und befürwortet.

73
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74 Evangelische Emmaus-Kirchengemeinde 
75 (Jugendheim Buschhausen)

76 Das Jugendheim, welches 1958 erbaut wurde, bietet für die Kinder und Jugendlichen im Raum 

77 Buschhausen ein vielfältiges Angebot in den Bereichen Kunst, Elektronik und Holzarbeiten. Ein 

78 weiterer Bestandteil der Arbeit sind geschlechtsspezifische Angebote, erlebnispädagogische Projekte 

79 und Ferienangebote und Freizeiten.

80 Es soll eine Renovierung des Fernsehraums im Keller und des Flures davor durchgeführt werden. Der 

81 besagte Raum wurde letztmalig 1988 renoviert. Der PVC Boden muss erneuert werden, da er nach 

82 einer rund 58-jährigen Nutzung verschlissen ist.

83 Der Kostenvoranschlag beträgt für den neuen Boden 2060,68 EUR. Hinzu kommen Kosten in Höhe 

84 von 230 EUR für einen neuen Anstrich und vorherige Ausbesserungen des Putzes.    

85 Der Träger beantragt einen Zuschuss in Höhe von 2.000,00 EUR, der restliche Betrag wird durch die 

86 Gemeinde als Eigenleistung übernommen. 

87 Der Antrag wurde in der AG Jugendarbeit gem. § 78 SGB VIII am 24.11.2016 beraten und mehrheitlich 

88 befürwortet.

89

90 Evangelischer Kirchenkreis Oberhausen  

91 (manni- Jugenmobil)

92 Das Mobile Angebot für Jungen ist ein mit Jugendlichen umgebauter Wohnwagen, der von einer 

93 Zugmaschine zu dem entsprechenden Einsatzort gefahren wird. Die Einsatzorte sind mit der 

94 Fachverwaltung abgestimmt und  bieten pädagogische Angebote für Kinder und Jugendliche, die sich 

95 an öffentlichen Plätzen aufhalten.

96 Die Zugmaschine ist defekt und muss repariert werden, da ansonsten zukünftig keine Angebote mehr 

97 vorgehalten werden können.

98 Die Durchführung des mobilen Angebots ist im Rahmen des Kinder- und Jugendförderplans zwingend 

99 erforderlich. Die Reparatur konnte Ende letzten Jahres auf Grund der Haushaltssperre nicht mehr 

100 durchgeführt werden. Die Gesamtkosten belaufen sich auf 1.933,97 EUR.   

101  Der Träger beantragt einen Zuschuss in Höhe von 1.500,00 EUR, der restliche Betrag wird durch den 

102 Träger als Eigenleistung übernommen. 

103 Der Antrag wurde in der AG Jugendarbeit gem. § 78 SGB VIII am 20.09.2016 beraten und befürwortet.

104

105 Evangelische Markus-Kirchengemeinde

106 (Bootsprojekt)
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107 Die Evangelische Markus-Kirchengemeinde hat mit Jugendlichen ein Kajütenboot gebaut. Über das 

108 innovative Projekt lernen Jugendliche handwerkliche Fertigkeiten, werden in ihrer 

109 Persönlichkeitsentwicklung unterstützt und in ihrer Team- und Kooperationsfähigkeit geschult   Aus 

110 Sicherheitsgründen ist es dringend erforderlich, dass die Holzaufbauten sowie der Mast professionell 

111 angefertigt werden.

112 Laut Kinder- und Jugendförderplan erhalten Kinder- und Jugendeinrichtungen in freier Trägerschaft 

113 Mittel als Investitionskostenzuschuss für investive Kosten im Zusammenhang mit innovativen 

114 Projekten.

115 Auch dieser Antrag konnte durch die Haushaltssperre nicht mehr in 2016 behandelt werden. Um den 

116 Bestand des Bootsprojektes für die Osterferien 2017 sicherzustellen, benötigt die Kirchengemeinde die 

117 beantragten Gelder. Das Projekt besteht nunmehr seit 15 Jahren und ist fester Bestandteil der offenen 

118 Jugendarbeit in der Markuskirchengemeinde. Das Boot kann auch von anderen Einrichtungen der 

119 offenen Kinder- und Jugendarbeit genutzt werden.

120 Der Rumpf des Bootes, sowie die Holzaufbauten sind zu einem Großteil durch Mitarbeiter*innen und 

121 Besucher*innen restauriert worden. Der angefertigte Mast wird durch Projektteilnehmer*innen 

122 fachmännisch montiert.

123 Die Kostenkalkulation beläuft sich auf 5.327.35 EUR für die Anfertigung der Holzaufbauten und des 

124 Mastes. Dieser Betrag wird durch den Träger beantragt. Der Rumpf des Bootes ist bereits durch 

125 Eigenleitungen in Form von Honorarstunden und ehrenamtlichen Leistungen restauriert worden.

126 Der Antrag wurde in der AG Jugendarbeit gem. § 78 SGB VIII am 20.09.2016 beraten und befürwortet.
127
128
129
130 Anlagen
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